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Zwei-Phasen-Gefüge der Funktionsschicht der Inert-Anode. Foto: Fraunhofer IFAM Dresden

Über 24 000 Fachbesucher informierten 
sich auf der diesjährigen ALUMINIUM in 
Düsseldorf. Foto: Reedexpo	

Umweltfreundliche Aluminium- 
Herstellung
Bei der Produktion von Aluminium wer-
den große Mengen an Kohlenstoffdioxid 
produziert. Das Fraunhofer-Institut für 
Fertigungstechnik und Angewandte Ma-
terialforschung IFAM in Dresden konn-
te nun dazu beitragen, dieses Problem 
zu lösen. Die Forscher haben gemein-
sam mit Partnern aus Industrie und For-
schung unter Leitung der Bergbaugesell-
schaft Rio Tinto innerhalb des von der 
Europäischen Kommission finanziell ge-
förderten Projektes AGRAL einen Werk-
stoffverbund und dessen Fertigungs-
prozess für Anoden entwickelt, mit dem 
der direkte CO2-Ausstoß bei der Alumi-
nium-Elektrolyse vollständig vermieden 
werden kann. 

Zur Herstellung des Leichtmetalls 
Aluminium wird standardmäßig das 

elektrolytische Hall-Héroult-Verfah-
ren angewandt, das im späten 19. Jahr-
hundert industriell eingeführt, seitdem 
dauernd verbessert wurde und bis heu-
te der wirtschaftlichste Prozess geblie-
ben ist. 

Die Reduktion von Aluminiumoxid zu 
Aluminium erfolgt hierbei in Elektrolyse-
öfen durch das Anlegen einer geringen 
Gleichspannung zwischen Anode und 
Kathode. 

Zur Vermeidung dieser Treibhausga-
se und Schadstoffe verfolgt das laufende 
Verbundvorhaben das Ziel, eine stabile, 
sauerstoffentwickelnde Anode (In-
ert-Anode) für die Aluminium-Schmelz-
flusselektrolyse im prototypischen Maß-
stab zu entwickeln. 

¾¾ www.ifam.fraunhofer.de

Aluminium-
schrotte effektiv 
sortieren

Mit der ersten LIBS-Sortieranlage in Eu-
ropa schließt der Kölner Sortierspezia-
list Steinert eine Lücke, um noch mehr 
Sekundärschrotte einsetzen zu können. 
Das Liniensortiersystems Steinert LSS 
verfügt über die innovative LIBS-Techno-
logie zur Element-Analyse. 
Die im Messgerät hinterlegten Kalibrier-
methoden analysieren dabei die Konzen-
trationen für die Legierungselemente 
Cu, Fe, Mg, Mn, Si, Zn und Cr. Ein Laser-
strahl lässt winzige Materialpartikel ver-
dampfen. Das emittierte Energiespekt-
rum wird simultan aufgenommen und 
analysiert, sodass die Legierung sowie 
die einzelnen Legierungsbestandteile je-
des einzelnen Objektes erkannt und se-
pariert werden.

¾¾ www.steinert.de

ALUMINIUM-Fachmesse weiter auf Wachstumskurs
„Trotzdem“ - dieses Wort, fehlte in fast 
keinem Gespräch auf der diesjährigen 
Fachmesse ALUMINIUM in Düsseldorf. 
Denn die aktuellen handelspolitischen 
Auseinandersetzungen wie US-Straf-
zölle, Sanktionen gegen Russland und 
vereinzelte Engpässe in der Rohstoff-
versorgung änderten nichts daran, dass 
die globale Produktion und Nachfrage 
weltweit weiterhin wächst. Das unter-
strich die ALUMINIUM 2018, die größer 
und internationaler war als jemals zu-
vor.

„Die ALUMINIUM ist eine Messe für 
das leichte Metall, aber ein Schwerge-
wicht in ihrer globalen Bedeutung für 
die Branche. Gerade in Zeiten, in de-
nen es zu Irritationen kommt und sich 
Märkte in Teilen neu formieren, können 

Messen eine zentrale Orientierungs-
funktion im globalen Handel überneh-
men“, resümiert Hans-Joachim Erbel, 

CEO Reed Exhibitions Deutschland, dem 
Veranstalter der ALUMINIUM.

Das erklärt auch, warum die Besu-
cherzahl trotz der aktuellen Herausfor-
derungen und Hindernisse im internati-
onalen Handel stabil geblieben ist: „Hier 
kommt die Welt zusammen, da will ein-
fach niemand fehlen“, so Hans-Joachim 
Erbel. Denn der Aluminium-Rush – dar-
über besteht bei allen Branchenvertre-
tern grundlegende Einigung – wird wei-
ter an Dynamik gewinnen.

Insgesamt zählte der Veranstalter 
24 148 Fachbesucher (Vorjahr: 24 373). 
Ein Ergebnis, mit dem die ALUMINIUM 
nahezu auf den Punkt das bisherige Re-
kordergebnis der Vorveranstaltung er-
reicht hat.

¾¾ www.aluminium-messe.com

In der Anlage Steinert XSS werden per 
Röntgentransmission Schwer- von 
Leichtmetallen getrennt. Foto: Steinert



ALUMINIUM 
INDIA 2019 erst-
mals mit INCAL 
Conference
Indien zählt zu den wachstums-
stärksten Aluminium-Märkten. 
Die Industrie baut ihre Kapazitäten 
aus und investiert in neuen Techno-
logien, um die steigende Nachfra-
ge z.B. aus dem Transportsektor und 
der Baubranche zu bedienen. Wie 
sich der Markt entwickelt, zeigt die 
ALUMINIUM INDIA 2019. Die größte 
Branchenveranstaltung des Subkon-
tinents findet vom 31. Januar bis 2. 
Februar 2019 in Bhubaneswar, dem 
Zentrum der indischen Aluminiumin-
dustrie, statt. Erstmals wird die Mes-
se von der renommierten INCAL Con-
ference begleitet.

Die Messe ALUMINIUM INDIA 
2019 deckt die ganze Bandbreite vom 
Rohmaterial über die Verarbeitung 
bis zu Endprodukten für die Anwen-
dungsindustrien ab.

¾¾ www.aluminium-india.com
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Leichtbau auf der Hannover Messe. FoF-
Foto: Deutsche Messe

Leichtbau auf der 
Hannover Messe 
2019
Oft sind es die kleinsten Teile, die die 
großen Innovationen ausmachen. Des-
halb lohnt auf der Hannover Messe der 
genaue Blick besonders in den Hallen 3, 
4 und 5. Dort versammeln sich vom 1. bis 
5. April 2019 innovative Zulieferer und 
Lieferanten mit ihren Lösungen. 
In Halle 5 wird deutlich, dass es beim 
Leichtbau um sehr viel mehr als Ge-
wichtsreduktion geht. Auf der Mes-
se wird es erneut die Integrated Light-
weight Plaza als zentralen Hotspot zum 
Leichtbau in Hannover geben. Zum Auf-
takt in diesem Jahr hatten sich 14 Unter-
nehmen sowie diverse unterstützende 
Bundesverbände dort als Anlaufpunkt 
zu den Leichtbau-Aspekten Werkstoffe, 
Konstruktion und Fertigungstechnologi-
en positioniert. Zudem bot die Plaza eine 
Speakers Corner für den Wissenstransfer 
sowie einen Bereich zum Networking. 
Auch Oberflächentechnik wird 2019 wie-
der ein Thema der Hannover Messe sein. 
Alle zwei Jahre ist die Branche Teil der 
Weltleitmesse für die Industrie – seit 

SPEZIALSANDE
Steigende Qualitätsansprüche an Gießereiprodukte bedingen gleichzeitig best-
möglich aufbereitete Neusande. Unsere moderne Aufbereitung ermöglicht die 
Lieferung nach Kundenspezifikation. Freihunger Quarzsande produzieren wir im 
Körnungsbereich von MK 0,09 mm - MK 0,30 mm. Für besondere Anwendun-
gen oder zur gezielten Oberflächenverbesserung bieten wir Spezialsande bis 
AFS 250.
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2017 ausgeflaggt als SurfaceTechnology 
Area im Bereich der innovativen Zulief-
erlösungen. In Halle 5 werden sich Un-
ternehmen zu folgenden Themen unter 
dem Dach der Oberflächentechnik ver-
sammeln: Teilereinigung und Vorbehand-
lung, Galvanotechnik, Lackiertechnik, 
Strahltechnik, industrielle Plasma-Ober-
flächentechnik, Mess-, Prüf- und Analyse-
geräte sowie Dienstleistungen.

¾¾ www.hannovermesse.de
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